
Protokoll 
 
über die Sitzung des Feuerwehrausschusses in der Wahlperiode 2011/2016 am 
Montag, dem 05.05.2014, um 19:00 Uhr, im kleinen Sitzungssaal (Kellergeschoss) 
des Rathauses in Edewecht. 
 
 
Teilnehmer: 
 
Vorsitzender 
Dr. Hans Fittje    
 
Mitglieder des Ausschusses 
Erich Henkensiefken    
Gundolf Oetje    
Uwe Heiderich-Willmer    
Enno Jeddeloh    
 
Grundmandatar 
Jörg Korte    
 
Vertreter der Feuerwehr 
Hinrich Bischoff Gemeindebrandmeister 
Ralf Jürgens-Tatje Ortsbrandmeister 
Christian Niedrig stellvertretender Ortsbrandmeister 
Manfred Stahmer Ortsbrandmeister 
Rolf Windhorst Ortsbrandmeister 
Uwe Wittig Ortsbrandmeister 
 
Von der Verwaltung 
Petra Lausch Bürgermeisterin (BMin) 
Petra Knetemann Gemeindeoberamtsrätin (GOAR) 
Sven Temmen Gemeindeamtmann (GA) 
Iris Molkentin Verwaltungsangestellte (VA), zugleich als 

Protokollführerin 
 
 
TAGESORDNUNG 
 
A. Öffentlicher Teil 
1. Eröffnung der Sitzung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der 

Tagesordnung 
3. Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Feuerwehrausschusses vom 

18.11.2013 
4. Mitteilungen der Bürgermeisterin 
4.1. Löschwasserversorgung 
4.2. Mannschaftstransportfahrzeug 
4.3. Führerschein-Ausnahmeregelungen/Änderung der Fahrerlaubnis-Verordnung 
4.4. Termine 
5. Einwohnerfragestunde 
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6. Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF) 20/16 für die Gemeindefeuerwehr Edewecht, 
Standort Ortsfeuerwehr Edewecht 
a) Antrag auf Beschaffung von zwei Haspeln 
b) Antrag auf Beschaffung von vier Schlauchtragekörben 
Vorlage: 2014/FB II/1598 

7. Antrag auf Beschaffung und Einbau einer Anhängerkupplung für das LF 10/10 
der Ortsfeuerwehr Osterscheps 
Vorlage: 2014/FB II/1599 

8. Gerätewagen-Logistik der Ortswehren Edewecht und Jeddeloh II 
Vorlage: 2014/FB II/1600 

9. Anfragen und Hinweise 
10. Einwohnerfragestunde 
11. Schließung der Sitzung 

 
 
TOP 1: 
Eröffnung der Sitzung 
 
AV Fittje eröffnet um 19.00 Uhr die Sitzung und begrüßt alle anwesenden 
Ausschussmitglieder, die beratenden Mitglieder, die Verwaltung sowie alle 
Zuschauer. 
 
 
TOP 2: 
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der 
Tagesordnung 
 
AV Fittje stellt fest, dass die Ladung ordnungsgemäß erfolgt und die 
Beschlussfähigkeit gegeben ist. Die Tagesordnung wird in der vorgelegten Form 
genehmigt. 
 
 
TOP 3: 
Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Feuerwehrausschusses 
vom 18.11.2013 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 18.11.2013 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 4: 
Mitteilungen der Bürgermeisterin 
 
TOP 4.1: 
Löschwasserversorgung 
 

 Über den OOWV wurde der Gemeinde Edewecht ein Kostenvoranschlag für einen 
zusätzlichen Unterflurhydranten DN80 auf dem Grundstück Sandstede, 
Osterscheps, zugeleitet. Herr Sandstede selbst ist auf die Gemeinde nicht 
zugekommen. Ende 2013 hatte der Ortsbrandmeister Osterscheps Herrn 
Sandstede darüber informiert, dass die Löschwasserversorgung für sein 
Grundstück ausreichend ist. Es stehen zwei Hydranten DN100 und ein Teich zur 
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Verfügung. Das Gemeindekommando hat die Sachlage nochmals erörtert und 
sieht nach wie vor keine Notwendigkeit einen Unterflurhydranten zu setzen. Der 
Kostenvoranschlag des OOWV beläuft sich auf 3.001,47 €. 

 Kreisbrandmeister Westendorf und Bürgermeisterin Lausch haben ein Schreiben 
an den OOWV auf den Weg gegeben, wonach keine Hydranten ohne Abstimmung 
mit den Feuerwehren und der Gemeinde zu entfernen sind. 

 Die Firma Erdbohr beabsichtigt, ab der 22. Kalenderwoche die Projekte 
Löschbrunnen Portsloge und Schule Osterscheps zu beginnen.  

 
 
TOP 4.2: 
Mannschaftstransportfahrzeug 
 
Die Verwaltung hat mit den Jugendfeuerwehrwarten der Ortswehren Friedrichsfehn 
und Husbäke sowie deren Ortsbrandmeistern und dem Gemeindebrandmeister 
Gespräche geführt, welche Bedarfe bei den Wehren für den Transport der 
Jugendfeuerwehren gesehen werden. 
In beiden Wehren wurde deutlich, dass die Kameraden grundsätzlich nicht mehr 
bereit sind, ihre Privatfahrzeuge einzusetzen, um die Jugendlichen zu 
Hallensportveranstaltungen, Kreis- oder Bezirksentscheiden, Zeltlagern und 
Übungsorten etc. zu transportieren. Eltern stellen ihre Fahrdienste nur noch in 
geringem Maße zur Verfügung. Jede Wehr hat ihre eigenen Vorstellungen und 
Begehrlichkeiten, was das Mannschaftstransportfahrzeug betrifft. Daher bedarf es 
noch weiterer Erörterungen, wie das Transportproblem für alle befriedigend zu lösen 
wäre. Derzeit stellt die Ortswehr Edewecht das LF8 für Fahrten der 
Jugendfeuerwehren zur Verfügung. Für ein einwöchiges Zeltlager der 
Jugendfeuerwehr Friedrichsfehn im August dieses Jahres wird ein Transporter 
angemietet. Für kürzere Zeiträume stellt die Verwaltung nach wie vor den 
Dienstwagen Caddy zur Verfügung. Der Verwaltung liegen bislang noch nicht alle 
notwendigen Daten und Fakten vor, so dass verwaltungsseits davon ausgegangen 
wird, dieses Thema in der Herbstsitzung weiter erörtern zu können. 
 
 
TOP 4.3: 
Führerschein-Ausnahmeregelungen/Änderung der Fahrerlaubnis-Verordnung 
 

 Der Nds. Städte- und Gemeindebund teilte jetzt mit, dass Feuerwehrangehörige 
künftig mit 18 Jahren den Führerschein der Klasse C erwerben können und mit 21 
Jahren den der Klasse D. Somit dürfen junge Einsatzkräfte auch schwere 
Einsatzwagen bei Einsätzen sowie bei Übungs- und Schulungsfahrten einsetzen. 

 Das Mindestalter für das Führen von Einsatzfahrzeugen der Klasse C soll 
demnach 18 Jahre (früher: 21 Jahre) und der Klasse D 21 Jahre (früher: 24 Jahre) 
betragen. Die Führerscheinklasse C umfasst Kraftfahrzeuge mit einer zulässigen 
Gesamtmasse von mehr als 3.500 kg, die gebaut und ausgelegt sind zur 
Beförderung von nicht mehr als 8 Personen (ohne Fahrzeugführer). Klasse D 
umfasst Kraftfahrzeuge, die zur Beförderung von mehr als acht Personen außer 
dem Fahrzeugführer ausgelegt und gebaut sind – auch mit Anhänger bis 750 kg. 

 Die neue Regelung tritt am 1. Mai in Kraft und erlaubt ab dann auch für jüngere 
Führerscheinbesitzer das Führen von Einsatzfahrzeugen mit einem 
Gesamtgewicht von über 3.500 kg. Die Neuregelung gilt für Einsatzfahrzeuge von 
Feuerwehr und Polizei sowie für die Fahrzeuge der nach Landesrecht 
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anerkannten Rettungsdienste, des THW und sonstigen Einrichtungen des 
Katastrophenschutzes. 

 
 
TOP 4.4: 
Termine 
 

 10./11.05.2014 findet das Tractor-Pulling mit dem Lauf zur Deutschen 
Meisterschaft am Göhlenweg statt. 

 17.05./18.05.2014 findet die Marktpartie auf dem Marktplatz in Edewecht statt. 

 18.05.2014, 13.30 Uhr, findet das Bundessängerfest in der Gaststätte „Zum 
Goldenen Anker“ in Jeddeloh II statt.  

 Am 18.05.2014 findet ein Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr Osterscheps 
statt. 

 Am 25.05.2014, 13.00 Uhr, findet im Stadion in Edewecht der Kreisentscheid aller 
Jugendfeuerwehren des Landkreises Ammerland statt.  

 
 
TOP 5: 
Einwohnerfragestunde 
 
Keine Fragen 
 
 
TOP 6: 
Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF) 20/16 für die Gemeindefeuerwehr Edewecht, 
Standort Ortsfeuerwehr Edewecht 
a) Antrag auf Beschaffung von zwei Haspeln 
b) Antrag auf Beschaffung von vier Schlauchtragekörben 
Vorlage: 2014/FB II/1598 
 
GOAR Knetemann erläutert den Sachverhalt anhand der Beschlussvorlage. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Ausschreibung für die Beschaffung von zwei 
Einpersonenhaspeln mit Ausstattung laut Antrag des Gemeindekommandos vom 
17.04.2014 und vier Schlauchtragekörben durchzuführen. Die notwendigen 
Finanzmittel sollen gem. § 117 Niedersächisches Kommunalverfassungsgesetz 
(NKomVG) außerplanmäßig zur Verfügung gestellt werden. 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
 
TOP 7: 
Antrag auf Beschaffung und Einbau einer Anhängerkupplung für das LF 10/10 
der Ortsfeuerwehr Osterscheps 
Vorlage: 2014/FB II/1599 
 
GOAR Knetemann erläutert den Sachverhalt anhand der Beschlussvorlage und zeigt 
vorab an einem Bild den aktuellen Zustand der Fahrzeugkonstruktion. 
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Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Anhängerkupplung für das LF10/10 der 
Ortsfeuerwehr Osterscheps zu beschaffen. Die notwendigen Finanzmittel in Höhe 
von 1.500,00 € sollen gem. § 117 NKomVG außerplanmäßig zur Verfügung gestellt 
werden. 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
 
TOP 8: 
Gerätewagen-Logistik der Ortswehren Edewecht und Jeddeloh II 
Vorlage: 2014/FB II/1600 
 
GOAR Knetemann erläutert den Sachverhalt anhand der Beschlussvorlage. 
Ratsherr Heiderich-Willmer regt an, zukünftig über Mehrausgaben zu beraten, bevor 
Zahlungen außerplanmäßig geleistet werden. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeinde Edewecht bewilligt den Ortswehren Edewecht und Jeddeloh II für den 
Ausbau der Gerätewagen-Logistik Mittel von insgesamt 10.000,00 €. Die 
notwendigen Finanzmittel sollen gemäß § 117 NKomVG außerplanmäßig zur 
Verfügung gestellt werden. 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
 
TOP 9: 
Anfragen und Hinweise 
 
Keine Anfragen und Hinweise 
 
 
TOP 10: 
Einwohnerfragestunde 
 
Keine Fragen 
 
 
TOP 11: 
Schließung der Sitzung 
 
AV Fittje schließt die Sitzung um 19.20 Uhr. 
 
 
 
 
 

Dr. Hans Fittje 
Vorsitzender 

Petra Lausch 
Bürgermeisterin 

Iris Molkentin 
Protokollführerin 
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